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„Gott ist treu!“ 1. Kor 1,9 – Nur drei Worte, kurz und bündig! Mehr muss man auch nicht sagen. Mehr muss 
man von Gott im Grunde nicht wissen. Mit diesen drei Worten ist eigentlich alles gesagt. Dass Gott treu ist, steht 
überall in der Bibel. Treue hat im Griechischen denselben Wortstamm wie Glaube. Der Mensch glaubt und Gott ist 
treu. Im Deutschen hängen die Wörter ‚treu‘, ‚trauen‘, ‚vertrauen‘ und ‚Trost‘ zusammen. Wer sich als treu erweist, 
dem kann man trauen und dieses Vertrauen ist tröstlich. Wer treu ist, steht in einer verlässlichen Beziehung zu 
einem anderen Menschen. Wenn von Gott gesagt wird, ER sei treu, wird vorausgesetzt, dass ER in einer Bezieh–
ung steht. Der Gott der Bibel ist von Anfang an ein Beziehungswesen. ER sucht den Kontakt zu uns Menschen, 
ER spricht uns an, ER wirbt für sich, ER will uns gewinnen, ER ist enttäuscht, wenn wir IHM untreu werden, ER 
aber bleibt treu. Treue zeigt sich besonders dann, wenn es durch Krisen geht. Dass einer uns durch die tiefste Not 
begleitet, dass ER unsere Schuld auf sich nimmt und unseren Tod mit durchmacht, das ist der ultimative Treue–
beweis! Deshalb können wir nicht von der Treue Gottes reden, ohne sie mit Jesus Christus zu verbinden. Gott ist 
treu! Was gibt es tröstlicheres als diese Zusage? Das ist der Zuspruch, mit dem wir getröstet in die Zukunft ge–
hen können. Das ist das Fundament, auf dem wir in dem, was kommt, sicher stehen können! 
 

Zwischen Rückblick und Ausblick… 
Dazu bietet sich dieser erste Monat des neuen Jahrzehnts an: Zurückzuschauen und zu staunen und unserem Gott 
zu danken für SEINE Treue und euch für so viel treue Unterstützung und Großzügigkeit! Danke dafür, dass ihr 
bereit seid mit uns zu teilen und Teil zu sein von dem, was Gott weltweit tut! Danke für jedes Gebet. Wir können es 
nicht oft genug betonen, wie dringend wir es brauchen! Danke für all euer Mittragen, für jede Rückmeldung, für Zei- 
chen der Ermutigung, auch für konstruktiv–kritische Fragen… Danke für euer Interesse, eure Verbundenheit, ihr 
seid „Mut– und Möglichmacher.“ Es macht uns große Freude, mit euch „GU – Gemeinsam Unterwegs“ zu sein 
und mit euch zusammen in ein Neues Jahr zu gehen! Gott gebraucht euch, um in dieser Welt für andere sichtbar 
zu werden. Das macht den großen Unterschied! Wie sehr wünschen wir euch von ganzem Herzen, dass das Jahr 
2020 durchdrungen ist von der Gegenwart Jesu – wenn alles glatt läuft, aber vor allem dann, wenn Zerbruch, Ent–
täuschung, Schmerz und Trauer ins Leben fallen. 
 

Chancen auf ein Wiedersehen?! 
So Gott will und wir leben, werden wir übers Jahr verteilt immer wieder in D unterwegs sein und es wäre einfach 
genial, möglichst viele von euch einmal wiederzusehen! Folgende Gelegenheiten gäbe es dazu: 
APRIL: 15.–18.4., Predigtdienst 19.4., 11.00 Uhr Württ. Christusbund Bad Urach 
AUGUST / SEPTEMBER: 31.8–6.9., Predigtdienste 30.8., Württ. Christusbund in Endersbach und Geradstetten OKTOBER: 2.–6.10., Predigtdienst 4.10., 10.00 Uhr EFG Backnang 
Wir sind ganz frei vor allem für persönliche Besuche, aber auch fürs Mitwirken bei Gemeindeveranstaltungen etc. 
Gespannt warten wir auf eure Rückmeldung! 
 Erinnert ihr euch noch? Stichwort „Neues Leben“… 
Immer wieder treffen wir uns mit unserer af.gh. Freundin Miryam, die am ersten Adventsonntag 2018 zu Isa al–
Masih – Jesus dem Messias – gefunden hat. Wenn sie uns von Wien aus besucht, essen wir zusammen, lesen in 
der Bibel und dann stellt Miryam offen und ehrlich ihre Fragen: „Was ist eigentlich Weihnachten?“ – An Hans–
Georg: „Wie oft hast du Margret geschlagen?“ – In ihrer Kultur wohl das ‚Normalste‘… Vor ein paar Wochen konn–
ten wir ihr endlich die gesamte Bibel in Farsi schenken, worüber sie sich unbändig freute! Heilig Abend feierten wir 
zusammen mit Miryam und unseren neuen Freunden aus dem Mittleren Osten, M & A. Demnächst werden wir 
mit diesem Ehepaar einen Jüngerschaftskurs in Englisch starten. 
 

„InTent“ 
So heißt der internationale Leiterschaftskurs, zu dem wir von unserer Partnermission Pioneers eingeladen wur–
den. Er erstreckt sich über zwei Jahre mit insgesamt vier jeweils einwöchigen Kurseinheiten. Es verspricht eine 
recht intensive Zeit der Schulung, Reflektion, Bewertung und des persönlichen Austauschs zu werden. In Vor–
bereitung dafür und im Blick auf unseren weiteren Dienst in der internationalen Mitarbeiterbetreuung (MemberCare) 
wurde uns eine lange Liste an Literatur zum Lesen gegeben. Dazu ausführliche Fragebögen zum Ausfüllen und der 
„Birkman–Test“ zur persönlichen und beruflichen Weiterentwicklung. Zu unserer Gruppe gehören über dreißig 
international leitende Mitarbeiter aus den verschiedensten Arbeitsgebieten von Pioneers. Wir sind sehr dankbar 
und empfinden es als großes Privileg, dass wir so Teil eines größeren Ganzen sein dürfen, Begleitung erleben, 
vom Erfahrungsschatz anderer profitieren und wichtige geistliche Impulse schon jetzt beim Lesen bekommen. 
 

Unsere Eisenstädter Forum–Gemeinde… 
…hat auch heuer zum Jahresbeginn eine Fasten– und Gebetswoche durchgeführt. Letzten Sonntag hörten wir in 
den Zeugnissen von bewegenden Erfahrungen, tiefgreifenden Veränderungen, Gebetserhörungen und Entschei–
dungen für Jesus! Manche unserer langjährigen Mitarbeiter und ihre Familien gehen durch schwerwiegende 
Krankheitszeiten. Wir dürfen sie begleiten, aber oft genug wissen wir nicht mehr weiter, vertrauen aber dennoch 
auf Gottes gnädiges Eingreifen! Bitte helft uns beten für E. & M. (beide schwer krank) und ihre Familien, DANKE! 
 

Gottes guter Segen sei mit euch, 
 

Eure Hans–Georg & Margret 
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  DANKE FÜR EURE MITARBEIT! 
   Unser Dienst wird ausschließlich     
  aus Spenden finanziert. 

Gebetsecke 
  Dank für: 
  • Gottes unfassbare Treue 
 • Miryam, M & A, ihre Liebe zu Jesus  • Fastenwoche im Forum 
 • Euch als treue Beter und Unterstützer 
 Bitte für: 
  • Planung unserer Reisedienste  • Vorbereitungen für InTent 
 • E & M, beide schwer krank 
 • Manuels Genesungsprozess 

 

Was bewegt euch? 
Wofür dürfen wir beten? 

 


